
Marrubium vulgare L.

Botanik
Der Gewöhnliche Andorn, Marrubium vulgare L., ist eine 
Pflanze, die im dem Mittelmeergebiet heimisch ist. Heu-
te findet man sie verwildert auch in den Gebieten nörd-
lich der Alpen. Der Andorn gehört zur Familie der Lip-
penblütler (Lamiaceae) und wird bis etwa 80 cm hoch. 
Sein typisch vierkantiger Stängel wächst eher bogig nach 
oben und trägt kurz gestielte, breit eiförmige bis verkehrt 
herzförmige Blätter. Diese grob gezähnten Blätter wir-
ken durch die eingesenkten Nerven runzelig. Ihre Blatt-
unterseite ist filzig weiss behaart. Seine kleinen, weissen, 

nur schwach duftend Blüten stehen in den Blattachseln 
in vielblütigen, kugeligen Scheinquirlen zusammen. Die 
Pflanze blüht von Mai bis August.

Inhaltsstoffe
Chrarkteristisch für den Andorn sind das hauptsächlich 
aus Monoterpenen bestehende ätherische Öl und bit-
ter schmeckende Diterpene, wie z.B. das Marrubiin. Des 
Weiteren findet man unter anderem Tannine, Flavonoi-
de, stickstoffhaltige Verbindungen und Kaliumsalze.

Verwendung
Marrubium vulgare L. ist seit Jahrtausenden als schleim-
lösendes Mittel der Lunge und der Atemwege bekannt 
und wurde bereits von Dioskurides, Hildegard von Bin-
gen, Matthiolus und weiteren historisch bekannten Arz-
neikundigen als lungenreinigendes Mittel bei Husten mit 
zähem Schleim eingesetzt. So wurde der Andorn in der 
Volksheilkunde bei akuter und chronischer Bronchitis, 
Keuchhusten, Asthma, Tuberkulose und weiteren (infek-
tiösen) Lungenbeschwerden eingesetzt. Zusätzlich kann 
Marrubium vulgare L. als Bittermittel bei dyspeptischen 
Beschwerden und Appetitverlust verwendet werden. Der 
Einsatz als schleimlösendes Mittel bei Husten und Erkäl-
tung, sowie als Bittermittel bei dyspeptischen Beschwer-
den und Appetitverlust ist bis heute in der traditionellen 
Pflanzenheilkunde anerkannt. Der Einsatz von Marrubi-
um vulgare L. bei entzündeten Atemwegen ist auch in der 
Homöopathie bekannt. 

Eine unauffällige Pflanze: der Gewöhnliche Andorn.
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